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MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE

Die Ausbildung von Medizinischen 
Fachangestellten ist immer noch der 
beste Weg, um dem weiterhin beste-
henden Fachkräftemangel entgegen-
zuwirken . Wer Medizinische Fachange-
stellte ausbildet, handelt nicht nur im 
Sinne der jungen Berufseinsteiger, son-
dern auch im eigenen Interesse . Nur 
mit qualifizierten und motivierten Mit-
arbeitern kann eine Praxis erfolgreich, 
auch im Hinblick auf die Wirtschaftlich-
keit, geführt werden . Ganz gleich, ob 
Arztpraxen zum ersten Mal ausbilden 

oder bereits langjährige Erfahrungen in 
der Ausbildung von Medizinischen 
Fachangestellten mitbringen . Auf der 
Internetseite der Sächsischen Landes-
ärztekammer steht dazu ein umfang-
reiches Serviceangebot zur Verfügung . 
Dazu zählen unter anderem Informati-
onsmaterial, Lernkarten zur Nutzung 
für Ausbilder und Auszubildende sowie 
eine Ausbildungsplatzbörse . Ziel ist es, 
geeignete Bewerber und Arztpraxen 
noch schneller zusammen zu bringen . 
Interessierte Schüler und junge Er -

wachsene können sich einen schnellen 
Überblick über freie Ausbildungsplätze 
verschaffen und ihre Bewerbung direkt 
in der Praxis einreichen . 

Teilen Sie bei Bedarf Ihren freien Ausbil-
dungsplatz dem Referat Medizinische 
Fachangestellte mit, um diesen in die 
Ausbildungsplatzbörse auf der Home-
page der Sächsischen Landesärzte-
kammer einstellen zu lassen . Melden 
Sie sich dazu bei der zuständigen Mit-
arbeiterin Lydia Seehöfer, Telefon 0351 

Jetzt Fachkräftenachwuchs sichern!
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8267-170, oder senden Sie das auf der 
Homepage bereitgestellte Formular per 
E-Mail zu . Weitere Informationen fin-
den Sie auf www .slaek .de unter der 
Rubrik MFA .

Sie haben eine passende Auszubil-
dende gefunden? Dann fordern Sie 
telefonisch die Ausbildungsunterlagen 
im Referat Medizinische Fachange-
stellte ab . ■

Lydia Seehöfer 
Sachbearbeiterin 

Tel . 0351 8267-170
E-Mail: mfa@slaek .de

MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE

© 
SL

ÄK
/F

OT
OG

RA
FI

SC
H




